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Sind die echt?

Auf meinem Weg zur Arbeit komme ich regelmäßig an einem Haus vorbei, das einen
besonderen Blickfang hat: Schicke und stylische Blumenkästen mit prächtigem Lavendel. Der
leuchtet strahlend violett. Immer. Auch im Winter, und auch jetzt.   
Wenn ich die Blumenkästen sehe, nagt an mir jedes Mal das schlechte Gewissen. Ich denke
an meine trostlosen Blumenkübel. Jetzt ist da noch so vertrocknete Heide drin und ein
Rosmarin, der sich tapfer gegen alle widrigen Wetterumstände wehrt. Wir haben April, und da
kann es ja auch noch frieren, also lasse ich das erst mal so. Aber schön ist anders.   
Beim Lavendel-Blumenkasten besteigt mich dasselbe Gefühl, das in mir hochkriecht, wenn
ich eine Modezeitschrift lese, oder eines dieser Lifestyle Magazine.   
Alles sieht so schön aus. Immer. Sogar der angepriesene Grünkohl-Smoothie strahlt
Frühlingsfrisch. Mache ich den nach, schleimt der mich gräulich an. Und würde ich die
ausgefallenen Modekollektionen aus den Heften in meinem normalen Leben tragen? - Nein.
Geht gar nicht.  
Das Model auf Seite 17 trägt ein fluffigs weißes Sommerkleid und hält in der Hand eine
Riesenwaffel mit Erdbeereis. Natürlich tropft davon nichts auf das blütenreine und perfekt
sitzende Kleid.Aber vielleicht hält sie das Eis auch nur für das Foto in der Hand und hat
davon gar nichts gegessen. Passt nicht in den Ernährungsplan. Ist ja alles nur Show.   
Ich hingegen in diesem Kleid und mit dem Eis in der Hand- das wäre höchstens eine
Werbung für Fleckenentferner. Diese perfekte Inszenierung überall - nervt mich! Und wissen
Sie was? Ich habe vor ein paar Tagen mal genauer hingeschaut: Der Lavendel auf meinem
Arbeitsweg ist aus: Plastik! Der ist gar nicht echt! Sieht schön aus, duftet aber nicht. So
sinnstiftend wie der künstlich eingefärbte Grünkohl Smoothie und das Eis nur fürs Foto. Tja,
vielleicht sollte ich öfter mal hinter die Kulissen schauen. Erkennen, dass nicht alles Gold ist,
was glänzt. Dass das Gras auf der anderen Seite nicht grüner ist. Manches ist halt zu schön,
um wahr zu sein. Perfekt bearbeitet aber auch – nicht echt.  
Jetzt erfreue ich mich erst mal an einem echten Kaffee, der in meiner alten Lieblingstasse mit
dem Sprung himmlisch duften darf. Und wo ich grade dabei bin – macht nicht auch so
manche kleine Macke oder der sprichwörtliche Sprung in der Schüssel einen Menschen erst
liebenswert?   
Ich wünsche Ihnen einen echt schönen Sonntag!  
 			 


